
Freundeskreis Burg und Stadt Münzenberg spendet Bank-Tisch-Garnitur 

Vorstandsmitglieder und Unterstützer nehmen Einweihung vor 

Am vergangenen Samstag war es endlich so weit: Der anlässlich des letzten Rathausfestes 
2018 in Gambach genannte Spendenzweck “Schaffung einer ansprechenden Sitzgelegenheit 
für Spaziergänger, Wanderer, Radfahrer und andere in der Gemarkung Gambach“ wurde nun 
– zumindest in weiten Teilen – umgesetzt. Der vom Freundeskreis eigentlich vorgesehene 
Standort an der Wetterbrücke in der Gemarkung Gambach konnte leider trotz eifriger 
Bemühungen des Vereins nicht realisiert werden. Deshalb entschied sich der Vorstand, dort, 
wo sich der sogenannte Promilleweg und der Betonweg von Ober-Hörgern nach Münzenberg 
kreuzen, die wertvolle Bank-Tisch-Garnitur aufzustellen. Damit wurde auch gleichzeitig der 
ungepflegte Zustand des kleinen Platzes mit einer unter Straßenniveau stehenden Uraltbank 
behoben, sodass nun sowohl für Einheimische als auch für Touristen ein schöner und 
ansprechender Ruheplatz geschaffen wurde. Die von einer Behindertenwerkstatt gebaute 
Bank wurde im Rahmen einer sehr guten Zusammenarbeit zwischen dem Freundeskreis Burg 
und Stadt Münzenberg und dem Bauhof der Stadt gesetzt, der auch eine Erhöhung des 
Geländeniveaus vornahm. Der Freundeskreis bedankte sich zudem ganz besonders bei Lutz 
Bingel und Marcus Deppert, die erst mit ihrer großzügigen Unterstützung dieses Vorhaben 
ermöglicht haben. 

Der Vereinsvorstand freut sich sehr über diese gelungene Maßnahme und hofft, dass weitere 
Rathausfeste folgen werden, von denen bisher immer Spenden für die Stadt Münzenberg 
ausgingen: „Die Bank-Tisch-Garnitur steht sozusagen zwischen den vier Stadtteilen der Stadt 
Münzenberg und verbindet diese symbolisch“, meinten die Vorstandsmitglieder, „so wie der 
Freundeskreis Burg und Stadt Münzenberg seit seiner Gründung wirkt.“ 



Die Situation mit der vorherigen, in die Jahre gekommenen Bank 
 

Der Vorsitzende des Freundeskreis Burg und Stadt Münzenberg, Uwe Müller (links im Bild), 
und die beiden Vorstandsmitglieder Haris Laspoulas und Lothar Düringer freuen sich über 



das gelungene Werk. 

Der stellv. Vorsitzende des Vereins, Sven-Peter Müller (rechts im Bild), bedankt sich bei 
Marcus Deppert und Lutz Bingel für deren großzügigen Unterstützung. 

Auch das Probesitzen des Vorstandsmitglieds Lothar Düringer "gelingt" schon sehr gut. 

 

 


